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Polizei sucht Tier-Hasser:

  

Fress-Fallen mit Rasierklingen um Hunde qualvoll zu töten

  

Montag 17. Dezember 2018 - Rosdorf (wbn). Vorsicht: Ein Hundehasser legt Fleischköder
mit Rasierklingen aus um die Vierbeiner heimtückisch und möglichst qualvoll zu töten.

  

Außerdem sind die Köder mit einer noch unbekannten Substanz vermischt.  Zwei aufmerksame
Hundebesitzer haben diese Fress-Fallen am Wochenende entdeckt und der Polizei gemeldet.

      Fortsetzung von Seite 1  Die Polizei ermittelt und bittet um Hinweise aus der Bevölkerung. 
Nachfolgend der Polizeibereicht aus Göttingen: "Rosdorf (Landkreis  Göttingen), Ortsteil
Lemshausen, An der Brücke Samstag/Sonntag, 15./16.  Dezember 2018 ROSDORF (jan) - Ein
bislang unbekannter Täter legte in der  Straße "An der Brücke" im Rosdorfer Ortsteil
Lemshausen (Landkreis   

Göttingen) mehrere mit einer unbekannten Substanz oder Rasierklingen  präparierte
Wurstscheiben aus. Zwei Hundebesitzer fanden die  gefährlichen Köder am vergangenen
Wochenende (15./16.12.18) auf dem  Gehweg. Die Köder waren so versetzt, dass die
Rasierklingen bei dem  Verzehr Verletzungen der Tiere hätten verursachen können.

  

Mit welchen  Substanzen die Wurstscheiben versetzt waren ist zurzeit unbekannt. Wer  die
Fleischköder ausgelegt hat, wann genau dies erfolgte und auch warum  ist bislang ungeklärt.
Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.  Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei
Göttingen unter Telefon  0551/491-2115 entgegen.“
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